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Herausgabe von Referenten- und Anschauungsmaterial half die Gesell
schaft einer größeren Zahl von Propagandisten, sich mit wesentlichen 
Argumenten und neuen Erkenntnissen vertraut zu machen.

Einen wertvollen Beitrag hat die Gesellschaft bei der sozialistischen 
Umgestaltung auf dem Lande geleistet. Sie half auf vielfältige Weise bei 
der Herausbildung des sozialistischen Bewußtseins und der Qualifizie
rung der Genossenschaftsbauern. Mit hoher Verantwortung und Einsatz
bereitschaft haben die Mitglieder der Gesellschaft dazu beigetragen, die 
Atmosphäre des Lernens auf dem Lande zu entfalten und die Dorf
akademien zu einer Einrichtung zu entwickeln, die zum Kern eines ein
heitlichen staatlich gelenkten Systems der Erwachsenenqualifizierung auf 
dem Lande werden konnte.

Es gelang bisher noch ungenügend, die Angehörigen der Intelligenz in 
den Betrieben und vor allem Naturwissenschaftler in die Tätigkeit der 
Gesellschaft einzubeziehen. Dadurch ist der Inhalt besonders der ökono
mischen wie auch der naturwissenschaftlich-technischen Vorträge oft noch 
zuwenig mit den Problemen der Produktion der Betriebe verbunden. 
Diese Mängel und das Zurückbleiben der naturwissenschaftlichen Auf
klärung müssen rasch überwunden werden.

Die naturwissenschaftliche Aufklärung wird heute auch noch zuwenig 
zur weltanschaulichen Erziehung genutzt. Es ist aber auch weiterhin eine 
wichtige Aufgabe der Gesellschaft, den dialektischen Materialismus in 
enger Verbindung mit den Zusammenhängen und Gesetzmäßigkeiten des 
Naturgeschehens zu lehren. Das Mitwirken der Referenten der Gesell
schaft im Rahmen der Jugendweihe soll neben der patriotischen Erzie
hung vor allem auch der weltanschaulichen Erziehung der Jugend 
dienen.

Die publizistische Tätigkeit der Gesellschaft, besonders ihres Urania- 
Verlages, hat Fortschritte aufzuweisen. Einige Bücher konnten durch 
Preise öffentlich anerkannt werden. In vielen Veröffentlichungen ist es 
gelungen, die naturwissenschaftlichen Probleme besser vom Standpunkt 
des Marxismus-Leninismus zu behandeln, wodurch die politische und 
weltanschauliche Aussage erhöht wurde. Es ist jedoch noch ein Mangel, 
daß es kaum echte populärwissenschaftliche Werke auf dem Gebiet der 
Gesellschaftswissenschaften gibt.
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